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Scherenpodest BÜTEC 100 
Bauart: Y-Schere 

Scherenpodeste BÜTEC 100 sind verwendbar zum 
Aufbau von Bühnen und Tribünen. 

Das einzelne Podest  ist 2 x 1 m groß und besteht 
aus einem Aluminium-Rahmen mit eingelegter 
Holzplatte. Die Aluminium Beinkonstruktion (2 
Stück Y-Scheren mit jeweils 2 Schwenkfüßen) 
ermöglicht die Einstellung der Höhen 40, 60, 80 
oder 100 cm. (die Höhe 20 cm wird mit 
eingeklappten Scheren aufgebaut)  

   Am Podest finden Sie einen Aufkleber mit einer Anleitung.  

 
   Beim Aufbau einer 40cm Bühnenhöhe muss immer mit dem 
   Stützbügel die Scherenkonstruktion gesichert werden.  
   Die gelenkigen Schwenkfüße gleichen leichten Unebenheiten 
   oder Schrägstellungen aus. 
 
   Die Einstellung der Höhe erfolgt auf der Unterseite.  
   Das Podest muss dazu gedreht auf der Deckplatte liegen. 
 

 

Die Scheren werden mit 2 Verstellstangen - mit jeweils 2 Griffen 
auf die gewünschte Höhe eingestellt. Dazu drücken Sie die 
Verstellgriffe zur Mitte zusammengedrückt werden und Schere 
wird nach außen verschoben bis die Einraststangen in die 
entsprechenden Löcher im Aluminiumrahmen hörbar einrasten.  

Grundsätzlich ist darauf zu achten, dass die Podeste auf 
einem festen, möglichst ebenen, Untergrund aufgebaut 
werden. Die Standsicherheit der Konstruktion muss vom 
Betreiber geprüft werden.  

 
Bühnen kleiner als 100 qm, mit einer Bühnenhöhe unter 1,50 m, können mit Bühnenpodesten 
errichtet werden, ohne dass ein Prüfbuch (Baubuch) vorliegt. 
Bei dynamischen Belastungen sind die einzelnen Podeste mit Spezialklammern (aus PVC oder      
Zinkdruckguss) zu verbinden. Die 2-teiligen Verbindungsklammern greifen in eine Nut im Rahmenprofil   
und werden unterhalb des Rahmens mit der dazugehörigen Schraube mit Flügelmutter verschraubt.  
Bei Aufbauhöhen über 20 cm ist ggf. eine Absturzsicherung anzubringen. Höhe und Ausführung der 
Geländer ist abhängig von Aufbauort und Nutzungsart gemäß den jeweils gültigen Vorschriften       
(z.B. VstättVo, SchulbauR, DIN-Normen für fliegende Bauten, LBO)  
Geländer werden von außen am Rahmen mit Spezialklammern (Geländerbock) befestigt und zusätzlich 
von oben durch die Deckplatte fixiert. An den Ecken müssen die einzelnen Geländer durch Eckteile 
verbunden werden.  

Für den Aufbau sind nur original, zertifizierte BÜTEC-Teile mit dem Logo zu 
verwenden. Ansonsten erlischt sowohl die Betriebserlaubnis, als auch der 
Gewährleistungsanspruch. 

Nach jedem Gebrauch ist das Material auf Beschädigung zu prüfen, schadhafte Teile 
müssen sofort ausgetauscht und ersetzt werden. 

Entdecken 
Sie auch die

Videoanleitungen 
auf unserem 

Youtube-Kanal.
Bauart: Y-Schere

Scherenpodeste BÜTEC 1000 sind verwendbar zum
Aufbau von Bühnen und Tribünen.

Das einzelne Podest ist 2 x 1 m groß und besteht
aus einem Aluminium-Rahmen mit eingelegter 
Holzplatte. Die Aluminium Beinkonstruktion 
(2 Stück Y-Scheren mit jeweils 2 Schwenkfüßen)
ermöglicht die Einstellung der Höhen 40, 60, 80
oder 100 cm. (die Höhe 20 cm wird mit eingeklappten 
Scheren aufgebaut)

Für den Aufbau sind nur original, zertifizierte BÜTEC-Teile mit dem Logo zu verwenden. 
Ansonsten erlischt sowohl die Betriebserlaubnis, als auch der Gewährleistungsanspruch.

Nach jedem Gebrauch ist das Material auf Beschädigung zu prüfen, schadhafte Teile müssen sofort aus-
getauscht und ersetzt werden.

Beim Aufbau einer 40 cm Bühnenhöhe muss immer mit dem
Stützbügel die Scherenkonstruktion gesichert werden. 
Die gelenkigen Schwenkfüße gleichen leichte Unebenheiten
oder Schrägstellungen aus.

Am Podest finden Sie einen Aufkleber mit einer Anleitung.

Die Scheren werden mit Bowden-Zügen an 2 Griffen, an der kurzen Seite auf die gewünschte Höhe eingestellt.
Dazu ziehen Sie den Griff zum Rahmen, gleichzeitig können Sie die Podeste hochziehen oder herunterdrücken, 
bis die Einraststangen in die entsprechenden Löcher im Aluminiumrahmen hörbar einrasten.
Grundsätzlich ist darauf zu achten, dass die Podeste auf einem festen, möglichst ebenen, Untergrund 
aufgebaut werden. Die Standsicherheit der Konstruktion muss vom Betreiber geprüft werden.

Bühnen kleiner als 100 m², mit einer Bühnenhöhe unter 1,50 m, können mit Bühnenpodesten errichtet
werden, ohne dass ein Prüfbuch (Baubuch) vorliegt.

Bei dynamischen Belastungen sind die einzelnen Podeste mit Spezialklammern (aus PVC oder Zinkdruckguss)
zu verbinden. Die 2-teiligen Verbindungsklammern greifen in eine Nut im Rahmenprofil und werden unterhalb
des Rahmens mit der dazugehörigen Schraube mit Flügelmutter verschraubt.
Bei Aufbauhöhen über 20 cm ist ggf. eine Absturzsicherung anzubringen. Höhe und Ausführung der Geländer 
ist abhängig von Aufbauort und Nutzungsart gemäß den jeweils gültigen Vorschriften (z.B. VstättVo, SchulbauR, 
DIN-Normen für fliegende Bauten, LBO) Geländer werden von außen am Rahmen mit Spezialklammern 
(Geländerbock) befestigt und zusätzlich von oben durch die Deckplatte fixiert. An den Ecken müssen die einzel-
nen Geländer durch Eckteile verbunden werden.
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



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
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
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




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 
 




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









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





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 





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





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